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 Datenschutz-Info „Bewerbungsmanagement“ 
 
 
Datenschutzerklärung zur Informationspflicht nach Art. 13 DSGVO 

zur Verarbeitungstätigkeit „Verarbeitung von Bewerbungsdaten“. 

Ihre personenbezogenen Daten werden zum Zwecke der Personalauswahlentscheidung erhoben. 
Rechtsgrundlage dieser Verarbeitung ist § 88 Abs.1 NBG. Gemäß § 12 NDSG finden die beamten-
rechtlichen Vorschriften über die Führung der Personalakten gemäß § 50 BeamtStG und die             
§§ 88-95 NBG für alle nicht beamteten Beschäftigten einer öffentlichen Stelle entsprechend Anwen-
dung, soweit tarifvertraglich nichts anderes geregelt ist. 

 
Die Bereitstellung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen erfolgt freiwillig. Das Fehlen relevan-
ter personenbezogener Daten kann eine Nichtberücksichtigung im Bewerbungsverfahren zur Folge 
haben. Die uns zur Verfügung gestellten Daten werden nach Ablauf von sechs Monaten mit Bekannt-
gabe der Absagentscheidung datenschutzgerecht gelöscht bzw. vernichtet. Im Falle der Aufnahme 
in ein Dienst- oder Beschäftigungsverhältnis werden Ihre Bewerbungsunterlagen Teil der Personal-
akte.  
 
Haben Sie Interesse, dass wir Ihre Bewerbung in einen Bewerbungspool aufnehmen, kann dies mit 
Ihrer Einwilligung erfolgen. Mit Ihrer Zustimmung werden Ihre Bewerbungsunterlagen in eine Be-
werbungsdatenbank aufgenommen und bei späteren Stellenausschreibungen berücksichtigt. In 
diesem Fall werden Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung gem. Art. 6 
Abs. 1 lit. a) bzw. Art. 9 Abs. 2 lit. a) DSGVO verarbeitet. Die Aufnahme in die Bewerbungsdaten-
bank ist freiwillig. Ohne Einwilligung können Ihre Bewerbungsunterlagen bei späteren Stellenaus-
schreibungen nicht berücksichtigt werden. Sie können Ihre Einwilligung gem. Art. 7 Abs. 3 DSGVO 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. In diesem Fall werden Ihre Daten aus der Bewer-
bungsdatenbank gelöscht. 
 

Hinweis: Im Rahmen des Auswahlverfahrens werden Ihre personenbezogenen Daten in erforderli-
chen Fällen zur Entscheidungsfindung an die Behördenleitung, den Rat, Verwaltungsausschuss, 
zuständige Führungskräfte sowie die Interessenvertretungen (Personalrat, Gleichstellungsbeauf-
tragte, Schwerbehindertenvertretung, Jugend- und Auszubildendenvertretung) weitergegeben. 

 

 
Name und Anschrift der verantwortlichen Stelle: 

 
Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler Daten-
schutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen ist:  

 
Gemeinde Rastede  
Der Bürgermeister 
Sophienstraße 27 
26180 Rastede 
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Datenschutzbeauftragte*r (m/w/d): 

 
Für die Wahrnehmung der Aufgaben des Datenschutzbeauftragten nutzen wir den Service eines 
externen IT-Dienstleisters. Hierfür haben wir ein separates (nachfolgendes) E-Mail- Postfach ein-
gerichtet. Dort eingehende E-Mails werden automatisch an die/den zuständige/n Datenschutzbe-
auftragte/n, der bei dem o. g. IT-Dienstleister beschäftigt ist, weitergeleitet. Bei uns eingehende Brief-
post wird von uns ebenso ungeöffnet weitergeleitet. 

 
Die Kontaktdaten lauten:  
Datenschutzbeauftragter der Gemeinde Rastede  
Sophienstraße 27 
26180 Rastede 
E-Mail: datenschutz@rastede.de 
 
 
Sie können gegenüber der Gemeinde Rastede im Rahmen des Gesetzes folgende Rechte geltend 
machen: 

 
• Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO) 
• Recht auf Berichtigung oder Löschung (Art. 16 und Art. 17 DS-GVO) 
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO) 
• Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) 
• Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) 
• Beruht die Verarbeitung der personenbezogenen Daten auf Ihrer Einwilligung gemäß 
     Art. 6 Abs. 1 a) oder Artikel 9 Abs. 2 a) DS-GVO, können Sie diese jederzeit widerrufen;  

die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung   
bleibt hiervon unberührt. 

 
 
Zuständige Datenschutzbehörde 

 
Darüber hinaus können Sie sich an die Aufsichtsbehörde wenden, um dort Ihr Beschwerderecht ge-
mäß Art. 77 DSGV geltend zu machen. Die für uns zuständige Datenschutzbehörde ist: 

 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz Niedersachsen  
Prinzenstr. 5 
30159 Hannover  
Telefon: 0511 120-4500 
E-Mail: poststelle@lfd.niedersachsen.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


